Leibniz
Gemeinschaft

Eine wesentliche Zielsetzung des Wissenstransfers der Leibniz-Gemeinschaft liegt darin, Ak-
teure aulRerhalb der Wissenschaft in die Lage zu versetzen, wissenschaftliche Erkenntnisse,
ihre Voraussetzungen, aber auch ihre Grenzen zu verstehen und anzuwenden. Dies setzt in
einem ersten Schritt voraus, dass — oft Uber Disziplingrenzen hinweg - wissenschaftliche Er-
kenntnisse zu einer Fragestellung gesichtet und synthetisiert werden. In einem zweiten Schritt
braucht es mit Blick auf die verschiedenen Zielgruppen — von Akteuren aus Politik, Medien,
zivilgesellschaftlichen Interessengruppen bis hin zur allgemeinen Offentlichkeit — passfahige
Vermittlungs- und Dialogformen. Das Leibniz-Fihrungskolleg 1-2020, das auf Einladung der
Werner Reimers Stiftung in deren Haus in Bad Homburg stattfand, befasste sich mit Metho-
den, Voraussetzungen und Best Practice Beispielen der Forschungssynthese in der Leibniz-
Gemeinschaft und ihren Partnerorganisationen sowie mit der Frage nach einem spezifischen
.Leibniz-Format” fir den Transfer entsprechender Ergebnisse in Politik und Gesellschaft.

Zielsetzung des Fuhrungskollegs war, neben dem Austausch und der Sichtbarmachung vor-
handener Kompetenz im Bereich Forschungssynthese die Erarbeitung einer Empfehlung und
ggafs. eines Konzepts, um das Thema auf Gemeinschaftsebene weiterzuverfolgen.

Im Folgenden werden Diskussion und Ergebnisse in Kiirze dokumentiert. Das Programm so-
wie die Prasentation zu Erfahrungen aus Aufbau und Arbeit des Mercator Research Institutes
on Global Commons and Climate Change (MCC) sind als Teil der Dokumentation angefigt.

]
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Berichte aus IUF, MCC, ZALF, ZPID

Relevanz von Forschungssynthese fur Transfer, aber auch als Grundlage fur andere
Forschungsaktivitaten

Forschungssynthese als Bedingung fur guten Transfer (jedenfalls ab gewissem Grad
der Komplexitat der Fragestellung)

Methodenentwicklung vorantreiben: Meta-Analysen, Topic Modelling, Kl, statistische
Auswertungen, Plain Language Summary

Evaluierung von Mdglichkeiten und Grenzen automatisierter Prozesse
Organisatorische Verselbstéandigung erscheint sinnvoll (Syntheseabteilung, Policy
Unit, Ausgliederung, PPP Struktur)

Adressaten sind nicht ,Empfanger”, sondern Interaktionspartner

Vielfach wird schon die Forschungsfrage in Zusammenarbeit entwickelt (Co-Creation)
In der Regel braucht es die Zusammenfihrung von Ergebnissen verschiedener Dis-
ziplinen

Notwendigkeit der Abgrenzung von politischen Entscheidungen: Fokus auf der Be-
reitstellung von ,Landkarten des Wissens", Rolle als ,ehrlicher Makler*

Faktor Zeit: Idealerweise nicht nur reagieren, sondern Fragestellungen antizipieren
Expertise und Evidenz als notwendige Voraussetzungen fir Transfer

Ausmal} der Unsicherheit von Forschungsergebnissen muss kommuniziert werden
Fokus auch auf Politikfolgenabschétzung

Erwartung schneller Antworten und Problemlésungen auf Seiten der Interaktions-
partner

Angemessene Bericksichtigung in der Leibniz-Evaluierung (insbesondere bei der
Gutachterwahl)

Wenig Anreize fiur Wissenschaftler/innen, Zeit auf Forschungssynthese und Transfer
zu verwenden

Gefahr der Instrumentalisierung; Bestatigung einer schon gebildeten Meinung
Gefahr der Fehlinterpretation oder Verkirzung

Verlust von ,Kontrolle“

,Fit for purpose®: Anforderungen an Synthese und Transfer an Bedeutung der Frage-
stellung ausrichten

Mandat fiir Beratung eher bei den Akademien

Finanzierung



e Forschungssynthese und Transfer als Elemente der Strategieentwicklung auf Insti-
tutsebene betonen

¢ Nutzung der thematischen Fokussierung von Leibniz-Forschungsverbiinden, Leibniz-
Forschungsnetzwerken, Leibniz-WissenschaftsCampi und SAW Projekten zur Identifi-
kation geeigneter Themenstellungen

e Vorausschauende Evaluierung, welche Themenstellungen politische und gesellschaft-
liche Relevanz haben werden

e Etablierung eines strukturierten Dialog-Prozesses mit Interaktionspartnern in Politik
und Gesellschaft

¢ Erprobung eines Modells fur eine ,Leibniz-Synthesewerkstatt* (angelehnt beispiels-
weise an das Konzept der Working Groups des National Center for Ecological Analy-
sis and Synthesis, NCEAS)
https://www.nceas.ucsh.edu/working-group-model

© Stefanie Wetzel


https://www.nceas.ucsb.edu/working-group-model

Freitag, 28. Februar 2020

13:00 Uhr

14:00 Uhr

14:15 Uhr

15:00 Uhr

16:30 Uhr

17:00 Uhr

Gemeinsamer Mittagsimbiss

BegriufRung
Matthias Kleiner/ Bettina Bohm
Dr. Albrecht Graf von Kalnein (Werner Reimers Stiftung)

KEY NOTE: Erfahrungen aus Aufbau und Arbeit des Mercator Research
Institutes on Global Commons and Climate Change (MCC)

Prof. Jan Minx (Mercator Research Institute on Global Commons and Climate
Change)

Diskussion im Plenum
PANEL I: Forschungssynthese in der Leibniz-Gemeinschaft

Panel:
Michael Bosnjak (ZPID), Katharina Helming (ZALF), Jean Krutmann (IUF)

Leitthemen:
e Einblick in Methoden
e Strukturelle Voraussetzungen (Organisation, Leitung)
e Best Practice Beispiele

Kaffeepause

PANEL II: Forschungssynthese fir Politikberatung und gesellschaftliche
Agenden - ein wachsendes Aufgabenfeld fiir die Leibniz-Gemeinschaft?

AG 1: Schwerpunkt Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Raum-
wissenschaften, Geisteswissenschaften
Moderation: Christof Wolf (GESIS)

AG 2: Schwerpunkt Umwelt- und Lebenswissenschaften, Naturwissen-
schaften, Mathematik
Moderation: Heribert Hofer (1ZW)



20:00 Uhr

Samstag, 29.

09:00 Uhr

10:00 Uhr

10:45 Uhr

11:00 Uhr

13:00 Uhr

13:30 Uhr

Leitfragen:

e Welche Themenstellungen eignen sich mit Blick auf Forschungsge-
biete und Methodenkompetenzen in der Leibniz-Gemeinschaft?

o Welche Akteure im politischen und gesellschaftlichen Raum sollen mit
den Ergebnissen adressiert werden?

e Mit welchen Zielsetzungen soll dies erfolgen?

¢ Was sind geeignete Vermittlungs- und Dialogformen (auch: wann und
wie sollte die ,Empfangerseite” in den Prozess einbezogen werden)?

¢ Was sind Chancen und Risiken des Engagements der Leibniz-Gemein-
schaft auf diesem Feld?

Abendessen im Restaurant Hotel ROmerbrunnen
Kisseleffstr. 27, 61348 Bad Homburg von der Hohe

Februar 2020

Berichterstattung aus den Arbeitsgruppen vom Vortag und Diskussion
im Plenum

IMPULS: Relevanz des Themas aus der Sicht von Stiftungen
Prof. Thomas Duve (Wissenschaftlicher Beirat Werner Reimers Stiftung/
Max-Planck-Institut fir européische Rechtsgeschichte)

Kaffeepause

PANEL Ill: Zusammenfiuhrung der Ergebnisse — Empfehlungen fir ein
»Leibniz-Format*

Moderation: Henning Lobin (IDS)

Alle Teilnehmer/innen

Leitfragen:
e Was sind Charakteristika eines ,Leibniz-Formats“ zur Forschungs-
synthese fir Politikberatung und gesellschaftliche Agenden?
e Welche Themenstellungen sollten mit Prioritét einbezogen werden?
e An welche Adressaten richtet sich das Format?
e Wie wird der Dialog mit den Adressaten organisiert?
e Welches sind die wesentlichen Erfolgsfaktoren?
e Was kdnnen nachste Schritte zur Etablierung des Formats sein?

Zusammenfassung und Fazit
Matthias Kleiner/ Bettina B6hm

Gemeinsamer Mittagsimbiss
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Wissenschaftliche Politikberatung:
Erfahrungen aus Aufbau und Arbeit des
MCCs

Prof. Jan C. Minx

Leibniz Fihrungskolleg

Haus der Werner Reimers Stiftung, Bad Homburg
28.02.2020



Ubersicht

MCC Grundungsphase (2012-2014): IPCC AR5 und die
Entwicklung eines Politikberatungskonzeptes

Post-IPCC & MCC Konsolidierung (2015-2018): Klimaldsungen
verstehen — Politikevaluierung, Forschungssynthese und Big
Literature

MCC heute: Politikberatung aktiv gestalten — die MCC Policy
Unit als Speerspitze einer unfassenden
Politikberatungsstruktur
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verstehen — Politikevaluierung, Forschungssynthese und Big
Literature

MCC heute: Politikberatung aktiv gestalten — die MCC Policy
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Politikberatungsstruktur



Das MCC

- Ziel des MCC ist es, der Politik [6sungs-
orientierte Politikpfade fir die Nutzung
globaler Gemeinschaftsgtiter aufzuzeigen, e B
die eine nachhaltige Entwicklung und das -
menschliche Wohlergehen fordern.

- Unser Ansatz basiert auf exzellenter
Forschung hauptsachlich in der Okonomie
und anderen Sozialwissenschaften ...

- ... als Informationsgrundlage flr einen
gesellschaftlichen Lernprozesses, der
schrittweise (iterativ) zu politischen
Entscheidungen kommt.




MCC tritt als Assessment Institut an —wir brauchen ein 5
Politikberatungsmodell!
@
Policy-makers Multiple Reflecting on i
Al aholdars assessment-making
Assessment process
Involvement in ﬁm Result
assessment processes Alternative policy
Diverse scientific experts pathways
integrating knowledge
Filling policy-relevant
research gaps ‘
Peer-reviewed publications and meta-analysis
Kowarsch (2016), Policy assessments to enhance EU scientific advice, Nature Clim. Ch. MCC ¥ p



Werte und Fakten sind nicht einfach trennbar: wie kann °
angemessene wissenschaftliche Politikberatung aussehen?

Marginal Damages

Marginal Abatement Costs o ?
A A 2. C P g
& z “Fatalist” »
[72] 1 1
% CBA £ i :
8 g
L M
>
0 5 AT[® C] 0
A A
E E FHD -' -.
& “Green worldview” 2
Q S marc |:I1 nee
© © “Libertarian ¢
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Das MCC Politikberatungsmodell - Evaluierung von
alternativen Politikoptionen: Wissenschaft als Kartographie

- Pragamatic, enlightened
model of scientific policy
advice

- Wissenschaft kann weder
Ziele noch Mittel vorgeben

- Ziele und Mittel werden in
einem gesellschaftlichen
Lernprozess anhand ihrer
Wirkungseffekte immer
wieder neu evaluiert

Edenhofer and Kowarsch (2015), A cartography of pathways: a new model for =
environmental policy assessments., Environ. Sci. Policy MCC



Ubersicht

MCC Grundungsphase (2012-2014): IPCC AR5 und die
Entwicklung eines Politikberatungskonzeptes

Post-IPCC & MCC Konsolidierung (2015-2018):
Klimalosungen verstehen — Politikevaluierung,
Forschungssynthese und Big Literature

MCC heute: Politikberatung aktiv gestalten — die MCC Policy
Unit als Speerspitze einer umfassenden Politikberatungs-
struktur



Die Zeit drangt beim Klimaschutz, aber unser wissenschaftliches

Mussen uber Klimalosungen
lernen:
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Welche Politikoption funktioniert CUMATE CHANG 2014
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Grol3e Erfolge der internationalen Klimadiplomatie ohne Bereitstellung
robuster, forschungssynthetischer Erkenntnisse nicht denkbar

5o
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Warum ist da so?

Ex-ante assessment Ex-post assessments

Model intercomparisons

Clouds /
Circulation i
Rethenal Explore alternative opticons

u,‘\_y(,elp!ﬁm!n_ﬁ-

Characterizing

Aggregate lo wledge

“afmm.uﬂ"

ana b\\\‘-’" &. i E wpand knowledge

Ht ut\-‘ . . .
v F . Peer-reviewed & Grev Literare

Decadal

Land use Geo- P eiiction i A%
engineering jf 5 '\\
I Resarch Practives A
£ (integrity, transparency, reproducibility) hY . P
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ﬂ
Minx et al. (2017), Learning on climate solutions in the IPCC and beyond, Environ. Sci. Policy; Eyring et al. (2016), Overview N ‘y.
of the Coupled Model Intercomparison Project Phase 6 (CMIP6) experimental design and organization, Geosci. Model Dev. MCC o [\



Diese Synthesekultur muss auch im Bereich der ex-post Analysen
entstehen —insbesondere in den Sozial- und Ingenieurswissenschaften

Ex-ante assessment Ex-post assessments
Model intercomparisons Systematic reviews & maps
<= ( Synthese IST Forschung und ) ! e
@ | muss den gleichen strengen e
GBI wissenschaftlichen Standards s vV's> <.
Y folgen, die auch fur die e

Primarforschung gelten

enginee-ring o £ Ky
4 é N A#Z#A
/ Beseurch Practices A Systematic review
£ (integrity, transparency, reproducibility) hY A / ¢ \
|~ n
Minx et al. (2017), Learning on climate solutions in the IPCC and beyond, Environ. Sci. Policy; Eyring et al. (2016), Overview ™A
of the Coupled Model Intercomparison Project Phase 6 (CMIP6) experimental design and organization, Geosci. Model Dev. MCC N



Beispiel atmospharische CO, Entnahme: systematische
Synthese der wissenschaftlichen Erkenntnisse

o Identify literature
I @5 documents

o Preliminary scoping Illl "Core" NETS
review literature NETs Part I:

ey Synthesis

<'2,D':‘12 dncumenQ ]
—

Full scoping review: costs, |-

Extracted data

potentials, side-effects & petimates —] NETs Part II:
-—% = | Costs, potentials,
<&j°{”m”t5 slﬂe-eﬁects
Full scoping review: NETS literature
- - - -'.'?'E'ﬂ'b -
innovation & upscaling M innovation i NETs Part III:
(2,092 documents — upsc;Iinlg

=
Minx et al. (2018), Negative emissions part 1: research landscape and synthesis, Environ. Res. Lett. MCC ¥ g



Beispiel atmospharische CO, Entnahme: umfassende und 14
transparente Bewertung von Kosten und Potenzialen
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Variabilitat sind flr das Lernen in

Wissenschaft und Politik
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Die Muhe lohnt sich! Grol3es Interesse an Syntheseforschung
In Wissenschaft, Politik, Zivilgesellschaft und Medien

= o Ry B eat sin
The . - Hugabe, laf ol Global temperature and greenhouse-gas
B Economist o emissions forecasts
T raEp— (0, equivalent emissions, bn tonnes per year
“Business 80
as usual”
60

(s - Mitigated
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i 40
Net-negative

LS [ru vy Sarches o diwer Pl
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The Emissions Gap Report 2017 What they
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2°C scenario
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Source: Jéréme Hilaire, Mercator Research
Institute on Global Commons and Climate Change
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MCC Bild von Assessment-making zu einfach: die Dombau
Metapher

ISI Paper

16




Kleiner Einschub: Doppelte Verzerrung - zu wenig hochqualitative ex-post
Evaluierungen von Politikinstrumenten liegen vor

- Beispiel: Bewertung von Fahrverboten in deutschen Umweltzonen

. Komple}Le_Eaﬂenlenaklemmn_mehr_aLsJ_Mia_heLdeLAﬂIS
versich

[ ] ._ . . ] d
?e‘;?j,; Seit 2018: MCC Policy Evaluation o
Lab
o0
:J?Eo E b /\<
R = : 33s
age :

Py
Klauber & Koch et al., in prep. MCC



Wissenschaftliche Politikberatung findet in dem neuen
Zeitalter von ,,Big Literature® statt

Mumber of Publications

Projections]
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369 5413]
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Callaghan et al. (2020), A topography of climate change research, Nat. Clim. Change

CLIMATE CHANGE 2014
Liitigatian of (imate Change
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Wissenschaftliche Politikberatung und Big Literature: Data Science kann
beim Erstellen umfassender Landkarten des Wissens helfen

Climate Change
and Cities
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Lamb et al. (2019), Learning about urban climate solutions from case studies, Nature Clim. Ch. MC

Kein umfassender Literatur-
uberblick mehr moglich

Beispiel: Fallstudiensammlungen
sehr unvollstandig

Data Science Ansatze kdonnen bei
systematischer Literatursichtung
und -auswertung helfen

Solche Landkarten kénnen bspw.
zeigen wo es nutzbares Wissen
gibt und wo tatsachlich
Forschungsbedarf besteht

M A

/s
/|

19

Lz



Maschinelles Lernen fur die Kartierung der 20
Wissenschaftslandschaft

Waterdemand- 18 3 | 19 4 3 5 11 3 2
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. i Energy systems

Energy use

s g crisdind? | | vatrsoman) Climate governance - 59
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(Water demand, urban (Transportation, vehicles, (Urban ecology, water (Heat demand, vehickss,
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Lamb et al. (2019), Learning about urban climate solutions from case studies, Nature Clim. Ch. MC::



Diese Methoden machen dann Forschungssynthese recht 21
beliebig skalierbar...

-SNE 1

Callaghan et al. (2020), A topography of climate
change research, Nat. Clim. Change

@ Natural sclences (62.4%:)
@ Engineering and technology (22.6%)
15 -+ @ Agricultural sciences (10.3%)
@ Social sciences (8.3%)

Medical and health sciences (1.4%)
@ Humanities {0.6%)
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... und konnen in verschiedenen Phasen des
Syntheseprozesses zur Anwendung kommen.

22

Discover new information Do a systematic map

Establish a review team

Engage stakeholders

Set the scope and questions

Set the inclusion criteria for studies

Stage 1

Perform scoping study
Develop and publish a protocol

L 2

Search for evidence

" N
L Identify further
i]: documents from
references Screen evidence
£
=]
E Characterise networks
) and clusters of citations '
‘0 and co-authorship
0 o
N Extract and code meta-data
1o Produce a systematic map database

Discover unknown topics
within a corpus of text and

L 2

Topic
modelling

documents accordingly Describe and visualise findings

Produce report and supporting information

automatically categorise
/

£
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=

learning
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Eliminate routine tasks

» Create a database, remove
duplicates, allow
simultaneous online access

» Allocate documents to
authors, perform screening
and cross-checking

* Identify authors from the
literature and issue a call for
evidence

N

e Generate reports, figures, etc.

Rapidly screen thousands
of documents, sorting them
by relevance and excluding
unwanted results.

Locate known
information within the
document set, such as
geographic locations (e.g.
case studies) or taxonomic
names

Lamb et al. (in prep.), A methodology for rapid, computer-assisted systematic mapping



Und weiter? Hin zu einer verbesserten, skalierbaren und 23
beschleunigten Forschungssynthese!

Global Envir a Assessment
Communlty

lpbes Campbell
" — for Paapte:and Namre Collaboration
J Cﬁ |[] C C ﬁ 69 Colaborsion o

Syste eview Community

Evidence é) COChra ne

MATIONAL ACADEMY
OF SCIEMNCES
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Ubersicht

MCC Grundungsphase (2012-2014): IPCC AR5 und die
Entwicklung eines Politikberatungskonzeptes

Post-IPCC & MCC Konsolidierung (2015-2018): Klimaldsungen
verstehen — Politikevaluierung, Forschungssynthese und Big
Literature

MCC heute: Politikberatung aktiv gestalten — die MCC
Policy Unit als Speerspitze einer unfassenden
Politikberatungsstruktur
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Der Politikberatungsprozess als ,, Smoothie-Maker*

Gesetz-
gebung




Strukturierte wissenschaftliche Politikberatung: Die 26
Alternative zum Smoothie Maker

kturieru
ikprozess

Wissenschaftliche
Veroffentlichungen

Gesetzgebung
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Beispiel: MCC-Dialogforen — eine strukturierte Schnittstelle 27
zwischen Wissenschaft und Politik
- Leitidee: einen gemeinsamen 6 | Bt
Lernprozess anstoRen und PSSl
fragmentierte Diskurse . ﬂ@lggrngﬁ;;:ﬁteﬁum :
zusammenfiihren i bdew @ | e GREENPEACE
- Dialoge zu unterschiedlichen WWF N |
Themen e

2016/17: CO,-Bepreisung in G20

2017: Reform des EU-
Emissionshandels

Seit 2018: CO,-Entnahme-
Technologien

2019: Reform der Grundsteuer
Seit 2019: CO,-Bepreisung in
Deutschland mit Ministerien und
Kanzleramt

.f <> BDI



Die heutige MCC Struktur im Bereich der Politikberatung

Politikberatungsansatz und Beforschung
der Politikberatung

Policy Unit: Politikdialog & Engageme $. %

Forschungssynthese: Methodenentwick {
und Anwendung e

\Politikevaluierung L I—

28



Vielen Dank!

Prof. Jan C. Minx

Mercator Research Institute on

Global Commons and Climate Change gGmbH
Torgauer Str. 12-15 | 10829 Berlin | Germany
tel +49 (0) 30 338 55 37 - 250

mail  minx@mcc-berlin.net

web  www.mcc-berlin.net

MCC was founded jointly by Stiftung Mercator and
the Potsdam Institute for Climate Impact Research



Einsicht —wir benotigen einen fundierten
Politikberatungsansatz

30

Objectives Means

Researchers |" Researchers

Policymakers

Implementation

L) ” n Das technokratische Modell

Objectives Means Implementation

Objectives Means

Policymakers |"

Policymakers

Implementation

Das dezisionistische Modell

Edenhofer and Kowarsch (2015), A cartography of pathways: a new model for
environmental policy assessments., Environ. Sci. Policy
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Pragamatic enlightened model of scientific policy advice: 31
Die Evaluierung von alternativen Politikoptionen

————
- -
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Business-as-usual bedroht die Glaubwirdigkeit von IPCC
Assessments und wissenschaftlicher Politikberatung
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Data science tools for global environmental assessments

Rapid evidence
mapping for
informed scoping

Computer-assisted
evidence synthesis
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Evidence
synthesis

Type of

Purpose

Uber Metastudien von EffektgréRen hinaus: die
Syntheseforschung ist vielfaltig...

evidence

method

Systematic Systematic Critical interpretive Meta- Meta-
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Mixed studies Integrative
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erschliefden und weiterentwickeln!

\_

Effectiness of Comprehensive

overview of evidene
landscape

. : Explore experience,
intervention and

perceptions, beliefs
or values

determinants

Kastner et al. (2016), Conceptual recommendations for selecting the most appropriate knowledge
synthesis method to answer research questions related to complex evidence, J. Clin. Epidemiol.

Meta-
ethnography

Meta-
SYUUESS

Alitative

MC

Develop or descrive
models, frameworks
or programs

o A
Nl
L ol



	Kurzdokumentation Leibniz-Führungskolleg 1-2020: Forschungssynthese für Politikberatung und gesellschaftspolitische Agenden: eine Aufgabe der Leibniz-Gemeinschaft?
	Programm LFK 1-2020
	Anlage: Präsentation Hr. Minx (MCC): Wissenschaftliche Politikberatung: Erfahrungen aus Aufbau und Arbeit des MCCs

